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Wohlstand durch Investition

Die Mittelstands-Union ist mit Ihrem Neujahrsempfang am 23. Januar 2020 in das neue JahrDie Mittelstands-Union ist mit Ihrem Neujahrsempfang am 23. Januar 2020 in das neue Jahr
gestartet. Dieser fand im Conference Center im Haus der Bayerischen Wirtschaft in München aufgestartet. Dieser fand im Conference Center im Haus der Bayerischen Wirtschaft in München auf
Einladung der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw) statt. Ehrengast war heuer derEinladung der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw) statt. Ehrengast war heuer der
Vorsitzende des Parlamentskreises Mittelstand der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, ChristianVorsitzende des Parlamentskreises Mittelstand der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Christian
Freiherr von Stetten MdB.Freiherr von Stetten MdB.

Bayerns Wirtschaft geht es gut. Dies stellte der MU-Landesvorsitzende Franz Josef Pschierer MdL
fest. Die Arbeitslosenzahlen seien nach wie vor auf einem Rekordtief – die Umsatzzahlen auf einem
Rekordhoch. Dies sei vor allem der Verdienst des Bayerischen Mittelstandes. Doch die aktuellen
Konjunkturprognosen gäben Anlass zur Sorge. „Wenn die Konjunktur schwächelt, bedarf es
richtiger Weichenstellungen.“ Insbesondere in Zeiten der Digitalisierung und des Klimawandels,
müsse man die richtigen Grundlagen dafür schaffen, dass der Wirtschaftsstandort Bayern weltweit
konkurrenzfähig bleibe und der hochinnovative Mittelstand im internationalen Wettbewerb
bestehen könne.

Dem schloss sich auch der Hausherr Bertram Brossardt (Hauptgeschäftsführer der vbw) an. Er sieht
dringenden Handlungsbedarf, insbesondere bei einer raschen Umsetzung der
Unternehmenssteuermodernisierung und Investitionsanreizen.

Höhepunkt des geselligen Abends war die Rede von Christian Freiherr von Stetten MdB. Der
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Vorsitzende des Parlamentskreises Mittelstand hob insbesondere den volkswirtschaftlichen
Mehrwert von Gewinnen für Arbeitnehmer hervor: „Gewinne sind kein Selbstzweck. Ohne Gewinn
gibt es keine Investition und ohne Investition keine Arbeit für Arbeitnehmer.“ Er forderte in diesem
Zusammenhang einen vernünftigeren Umgang mit Steuergeldern: „13 Milliarden Euro
Steuermehreinnahmen jährlich und trotzdem fällt der SPD jede Woche eine neue Steuer ein.“
Insbesondere die Finanztransaktionssteuer und die Grundrente seien ungerecht, so von Stetten
weiter.

Besonderen Anklang fand die Laudatio des Redners auf den erfolgreichen deutschen und
bayerischen Mittelstand, welchen er mit einer klaren Botschaft beendete: „Es ist nichts Schlimmes
selbstständiger Unternehmer zu sein!“

Im Anschluss an den offiziellen Teil konnten die rund 220 Gäste beim Get-Together in entspannter
Atmosphäre ins Gespräch kommen. Anwesend waren neben MU-Mitgliedern auch Vertreter aller
politischen Ebenen und der Bayerischen Verbände aus diversen Branchen.

Weitere Bilder zum Neujahrsempfang finden Sie auf unserer Facebook-Seite.

https://de-de.facebook.com/pg/mittelstandsunion/photos/?tab=album&album_id=3102626489765073&ref=page_internal

